
389 385(jestern euUTte INOTOgEeN
Vom DIS MaiIi fand INn King Rande des Deutschen

StON, Jamaika, die Internationale Oku: Evangelischen Kirchentages trafen
MenıiSsSChe Friedenskonvokatic_a_n JÖFK) Metropolit Hilarion VON Volokolamsk,
‘9 die, ausgerichtet VO  3 ORK, der Vorsi  ender des Kirchlichen
Karibischen Konferenz der Kirchen amtes des OSKauer Patriarchats, und
und dem Kirchenrat VON Jamaika, den Bischgf Martin Schindehütte, Leiter
feierlichen SCNIUSS der 2001 der (OO)kumene und Auslandsarbeit
Berlin VO  3 ORK 1NSs en gerufenen der kEvangelischen Kirche In Deutsch
Dekade ZUT UÜberwindung VON (Gewalt and (EKD), in Dresden
ildete DIie leilnehmenden en e1 wurden sowohl der an der
ZU Abschluss e1ine Botschaft VeTOI- bilaterale Beziehungen und die 1n
1C In der S1e Tieden und den Ve  N Jahren aufgetrete-
Gerechtigkeit auiruien und den kÜünf: nenNn Schwierigkeiten angesprochen.
tigen Weg skizzlieren (S Botschaft Detaillier besprachen Metropolit
und erichte 34 / {T) „Wir 1larıon und Bischof Schindehütte
verstehen rTieden und Friedenstiften unterschiedliche Perspektiven des
als unverzichtbaren Bestandteil uNse- Dialogs zwischen beiden Kirchen un
Tes gemeinsamen laubens“”, el S rachten beiderseits iIhr O  es NnNter-
INn der Abschlussbotschaft. A dessen Fortsetzung zZuU. Aus

TUC: Im SCHNIUSS hieß der Ratsvor-Der eutfsche Evangelische
Kirchentag da WIrd auch dein sitzende, Präses 1KOIlaus Schneider,
erz sein”, 6,21), der VO  3 His 1M amen des ates der EKD den

ast AuUs Moskau beim DeutschenJuni In Dresden stattfand, ist mit e1-
e  3 ogroßen würdigen Schlussgottes- kEvangelischen Kirchentag willkom
dienst dem „Dein e1I1cC InNe  3 Präses Schneider begrüßte die
ommMme  06 Ende gCgaNZECN. Die Pre Bildung e1ner gemeinsamen Arbeits:
digt Pfarrerin Ulrike Tautweıin UDDeE, welche die gegenseitigen Be
aus Tankiur Main Nach SOrgnisse, Ihemen und Zielsetzungen
chluss des Kirchentages wurde Bi des Dialogs 1n die Beratungen e1IN-

und dieN (Gerhard Ulrich (Schleswig und bringen gegenseitigen
Holstein) e1n 1C aqus Dresden mıit Schwierigkeiten und Fragen e1 OfT-
den besten Segenswünschen für den fen berücksichtigen soll
Kirchentag 2013 INn Hamburg über- Der Generalsekretär des Okume
reicht Der kvangelische Kirchentag nischen ates der Kirchen (ORK), Pa
diskutierte in einem OTrum über Okır STOT Dr. Olav ‘ykse veit, hat esS be
INnene und die en der ene. Das orü dass 2011 sowohl die OstTliche

als auch die westliche christliche Irargebnis der Diskussion STan! bereits
Beginn fest „Alternativlos: Okır dition Pfingsten gleichen Tag fel

mene!“ ES WarTr die (einzige Veranstal: er und ringen darum gebeten,
LUNng des Evangelischen Kirchentags In sich verstärkt arum bemühen,
Dresden, die sich thematisch mit der auch In ukunft eın gemeinsames Da:
inheit der TISten beschäftigte. {um erreichen Da das Osterfest
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380 entweder ach dem Juli  ische Ka land und die katholischen 1StUMer
lender der VON den mMeıisten Tthodo Köln Aachen sSsen Köln Üünster
Xel Kirchen benutzt WITrd Oder dem und Irier olchen chritt voll
gregorlanischen Kalender berechnet dem JTaufgedächtnisgottes
WITrd lelern die Christen der Ostli dienst auch die Anglikanische
chen und der westlichen Iradition Kirche, die Armenisch--Apostolische
nhäufig das Pfingstfest verschiede TINOdOXeEe Kirche, die Athiopisch-
nenNn onntagen In den letzten thodoxe Kirche, die kvangelisch-INe-
ren WarT es unimal der Fall dass das OdIisSÜscChHe Kirche der Bund Evan
Pfingstiest Tür alle Christen auf den elisch Freikirchlicher (Gemeinden

die Alt Katholiken die Mennonitengleichen Jag efallen 1ST In den ach
sten Jahren werden die Daten WenNnll gemeinde die TINOCdOXEe Kirche
CI oft zusammentfTallen nämlich erst Deutschland und die Arbeitsgemein
wlieder 20417 und 2025 vel wieder schaft Christlicher Kirchen beteiligt

den Aufruf alle TISteNn sich Als „Sakrament der Einheit“ ha
auf e1nNn Be.  Ö Datum für ben Unsters katholischer Bischof
Ostern CIN1ISEN Er außerte e1X enn und der Präses der EV:

Hoffnung, dass dieses Del den gelischen Kirche VON es  en
regionalen und konfessionellen Vor.: Ired Buß die aute gewürdig „Die
bereitungen IUr die nächste ORK.Voll au{lfe bietet die Gelegenheit Neu

versammlung besprochen werden zufangen und Neu eboren werden
oOnNnne die 2013 usan UdKoOorea mMIit ( Buß Pfingstmon
stattfinden WIrd Lag ökumenischen Festgot

In K6öln elerten Samstag VOT tesdienst auf dem Domplatz VON Muün
ster Der (Gottesdienst WUurdePfingsten Kardinal oachim eisner

und der rheinische Präses 1KOlaus dem Motto A IC der Taufe“ als
Schneider Okumenischen Tauf- laufgedächtnisfeier egangen
gedächtnisgottesdienst der Kölner Vom Juni fand die
Kirche Groß an Martin Der Got Land Kirchen Konferenz der Evangeli
tesdienst üpfte ach Angaben der schen Kirche Deutschlan: EKD)
rhneinischen Landeskirche das VOIN (‚otha Rund 70 Teilnehmende

dus allen Landeskirchen arbeitetender Evangelischen Kirche für 201
„Jahr der Taufe  D das auch der Herausforderung, WIE kirchli

die wechselseitige Anerkennung che Präsenz sich zunehmen dUus
des Sakramentes Urc die Vverscnie dünnenden ländlichen Räumen
enen Konfessionen Die 1:3 künftig aussehen kann diesen
Lurglie lehnte sich Entwurf Fragen die „Kirche der

der den (jemeinden für das „Jahr Fläche sSo als zentrales UKUuniIts
der auiTle empfohlen WUurde Katholi thema Reformprozess der EKD
sche und kvangelische Kirche und den Landeskirchen e1lter SC
Deutschland und Neun andere Kir arbe1ite werden
chen hatten 2007 Magdeburg ZAU In Rethymno auf der riechi

schen Nse Teta hat VO  3ersten ormellg ihre
Jlaufen anerkann Bereits 996 hat Juni der OlLSC. OdOxXe Dialog
ten die kvangelische Kirche Rhein nach den letzten Schwierigkeiten
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387Paphos und Wien (September Ze55 anzustoßen, das zwischen-
einen N  9 vielversprechen- kirchliche Verhältnis hinsic  IC der

den au (Gemeinsam anze und Abendmahlsgemein-
wWwurden die Grundzüge e1ines Doku schaft klären“
entes Primat und Synodalität eT- DIie Abgeordnetenversammlung
arbe1ite arın wird versucht, die ka: (AV) des Schweizerischen vangelli-
Olilsche Lehrmeinung Von der SCHhen Kirchenbundes (SEK beschloss

HDel iNnrer 1n ausannekinzigartigkeit des päpstlichen Amtes Jagung
mit der orthodoxen Grun:  ung e1- 19.-21. Juni dem „FÜr
nerT Kollegialität aller 15  en B1 einen Kirchenbund In guter Verfas-
schöfe INn kinklang bringen Einzel: sung“ einen umfassenden Revisions-
heiten wurden offiziell N1IC DTOZESS seiner ufgaben und truktu:
verlautbart. Das stünde auch 1M Wi Te  3 Der Prozess sol] zeigen, welche
derspruch ZU Prinzip der Vertrau- ufgaben MT welche rgane des
ichke1i der Dialogdiskussionen. SEK geleistet werden sollen. DIie
Wien War dieser (Grundsatz Hrc wählte Angelika Hilbeck und Maja In:
g Indiskretionen verletzt worden gold als Mitglieder INn den Stiftungsrat
Wie ardına Koch aber Del der ab „Brot Tür 11 0 für den est der 3  ts
schließenden Pressekonferenz dUus$s- auer02
rte; geht es arum, „ZUmM wanren Erstmalig versammelten sich VO  3
Kirchenverständnis zurückzukehren, DAEDE Juni Kirchen und Organisa-
WI1Ie 65 in den ersten Jahr- fionen afrikanisch-stämmiger iInder:-
hunderten ZU USdTUC Seine heiten aduU3 ZaANnzZ Lateinamerika
späteren unterschiedlichen Ausprä- einer Tagung In Managua (Nicaragua),
ZuNzenNn können estehen bleiben, die VO  3 Rassismus ausgehende
mMUussen aber mM1iteinander in kinklang Gewalt SOWI1E die Herausforderungen,
gebrac werden VOT die eTtr Kirchen und ökumenische

Die Kirchensynode der SELK Organisationen stellt, diskutieren
vVvotlerte bel ihrer Sitzung In Berlin und gemeinsames Handeln planen.
VO  3 DIS Juni für die Fkinrich Sie haut auf den Ergebnissen der KON:
Lung einer Kommission, die das ferenz „Rassismus heute  0 In eve
Thema der Frauenordination INn den land 10, USA) auf, die sich 1M Au
Nachsten vier Jahren weiter beraten gust 2010 mit Konzepten für das
soll Das Gremium soll den Auftrag eT- jortgesetzte Engagement der Kirchen
halten, „über die rage der theologi- 1n diesem Bereich auseinandersetzte
Sschen Zulässigkeit der Frauenordina- Im Zentrum des Okumeni-
tion arbeiten, den welteren SCHhen Studientages des ISTUMS Hil-
Beratungsprozess in der Kirche be desheim Juni STan! die
leiten und Öördern und der äch- „Wechselseitige Taufanerkennung“,
sten Kirchensynode einen Bericht die elif Mitgliedskirchen der Arbeits:
geben”. Die ‚ynode beschloss auber- z  t Christlicher Kirchen INn
dem den Auftrag die Kirchenlei Deutschland ACK) 1M Dri 2007 In
Lung, 1M IC auf die Beziehungen Magdeburg felierlich unterzeichne
Partnerkirchen 1M Internationalen hatten Der Jag Stan: dem
Lutherischen Rat (ILC) „einen Pro Motto „Die auie Ruf ZUrTr Einheit
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388 der Christen“. er Ungarn und Rumänien, mit enen die
Kasper sprach der Bischof der vange Dekade des ORK Z417 Überwindung
isch-lutherischen L VON Gewalt feierlich egangen wurde
Braunschweig, Friedrich Ein Das Kuratorium für das eJorma
Okumenischer Gottesdienst mi1t Jauf- tionsjubilaäum RO hat ange über
erinnerung Mitwirkung der das Motto des Jubiläums diskutiert.
„Schola gregoriana“ WUurde 1M Hildes: [)Die Mitglieder des Kuratoriums konn-
heimer Dom gefeiert. ten sich ange N1IC einigen, 010 esS

WISChHhen der ennonitischen „Am ang WarTr das Wort“ Oder „Im
Weltkonferenz (MWK und der Kir- Anfang WarTr das Wort“ lauten So
che der Siebenten-Tags-Adventisten Nun hat MNan sich auf das umMgangsS
and VO  3 Juni HIS Juli der sprachliche „am  D verständigt.
bilaterale Dialog auf Weltebene In Sil: Zur bundesweiten eliler des Okır
VerTr Spring, Maryland/USA, Be menischen Schöpfungstags en die
Fe1its 1M rühjahr 2009 habe es dazu Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kir:
eın Vorgespräc egeben. 1 welt- chen ACK) INn Deutschlan: und der
welten Konfessionsfamilien hätten Okumenische Rat Berlin-Brandenburg
viele Gemeinsamkeiten, John (573a7 September nach Berlin eın Sie
VON der Weltkirchenleitung der findet dem „Bei dir,
ventisten SO wendeien s1e sich Gott, ist die Quelle des Lebens“,
den Kriegsdiens und seizten sich TÜr Uhr In der Heilig-Kreuz-Kirche In
den rTieden SOWI1E die Religionsfrei- Kreuzberg Die Predigt des Fest:
heit e1n €1| nNnistammten der tau- gottesdienstes hAalt der mennonitische
ferischen Iradition oing 65 hbei eologe Dr erNnando Enns, Profes
den Gesprächen neben einem besse- SOT Tür Friedenstheologie und ethik
TrenNn gegenseitigen Kennenlernen der Universität sterdam Im
praktische Fragen des Christentums SCNÄIUSS aran pricht der enema-

Juli Tand In Ulm die „DO- lige Bundesumweltminister Prof. Dr.
nau-Friedenswelle“ ZU feierlichen aus T öpfer. eitere Informationen
SCNIUSS der Dekade ZUrT Überwin: ZUuU Schöpfungstag inden sich
dung VON EW inhren letzten Höhe wwwW.schoepfungstag.in{fo.

In seiner Predigt sprach der Vom September, dem das
(Generalsekretär des Okumenischen OTrtNOdOXe Kirchenjahr beginnt, bis
ates der Kirchen }} Pastor Dr. ZUuU Uktober, Gedenktag des Franz
()lav 'ykse veit, VonNn der Bedrohung VON Assisi1, des Schutzheiligen VOIN
des We.  iedens HIR onflikte Tieren und atur in der katholischen
Wasser ESs se1 gut vorstellbar, dass die Tradition, Sind die Kirchen weltweit
ONIlıktie der omMmMmenden sich aufgerufen, eine /eit der chöpfung
zunehmen: der Verteilung dieser abzuhalten
lebenswichtigen Kessource entzun- Der Präsident des Zentralkomi
den werden, {veit. Das Projekt tees der deutschen atholkien, Alois
„Donau-Friedenswelle“ uC auf einen
September 2010 In Ulm Es folgten für die OÖOkumene UTrC das espräc.
viele Veranstaltungen entlang der DOo Von 'aDS XVI. mut e-

SLantischen Vertretern bei seinerNau INn Österreich, In der owakei, In
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380Deutschlandvisite Das espräc mit und der Verständigung n.
Vertretern der EKD soll Sep kommen Auf Einladung der (G(Jemein-
tember 1M TIiurier Augustinerkloster schaft Sant E@1d10 und des ETrZDIS
STa  inden LUMS München und reising werden

DIe ÖOkumenische FriedensDe: S1e dem r  oun live
kade findet VO  = 0 November gether/Zusammen eben UNSere Be
ter dem Jer 'aC. rieg stimmung“ aktuelle gesellschaftliche
Die Materialien koönnen bel Ofen- und weltpolitische Ihemen 1sKutie
pu VE Beller Weg Ö, ren und Ende in inhren jeweiligen
Buch/Hunsrück, Jlel 06762-22061, P- Iraditionen für den rieden eien
maı1l material@friedensdekade.de be 25 Jahre nach dem Weltiriedensgebet
stellt werden eitere Informationen 1in Assisi, dem aps ohannes
Iinden Sie WWW.ITI1edensde Paul die Vertreter alle VWeltreligio-
kade.de Nnen eingeladen atte, sSte der Dialog

DIe Kirche zwischen Vertretern der unterschiedliEvangelische
Deutschlan (EKD) iındelt ihre Kräfte chen Religionen und ulturen 1M Mit-:
1n der entwicklungspolitischenel telpunkt.
azu verschmelzen der Evangelische Die (G(ebetswoche für die Finheit
Entwicklungsdienst (EED) und die der rTstien PUL sSTe dem
beim Diakonischen Werk der EKD ema „Wir erden alle verwandelt
g  1€ Hilfiswerke „Brot Tür die UrC| den Glauben esus Christus  “
lt“ und „Diakonie Katastrophen- (1 OTrintiher Die Gebets
hilfe“ einer gemeinsamen Organi- wocne WITrd traditionell VO  = bis
satıon DIie Parlamente der beiden I0 anuar oder Pfingsten began
Ben erke der FEKD SSEe mit gen und VON zahlreichen Gemeinden
großer enrheli außerdem, dass sich in der SalNzZel Welt gefeiert. Während
der FEED und der Bundesverband der dieser OC kommen Christen und
Diakonie zr „Evangelischen Werk Christinnen dUus verschiedenen Kon
für 1akKOonte und Entwicklung“ fessionsfamilien 9
sammenschließen gemeinsam In besonderen Okumeni-

September veranstalten schen Feiern eien Die Erarbei
die ACK Hamburg und die ACK Lung des liıturgischen und biblischen
Schleswig-Holstein einen geme1nsa- Materials Tür die Gebetswoche WITd
nen Studientag Uüber das TEeUZ, Heil se1it 968 gemeinsam VO  3 Ökumeni-
und Gewalt Das ema lautet „Got: Sschen Rat der Kirchen (Kommission
tes Heil und Jesu Kreuz  c his für Glauben und Kirchenverfassung)
eute leidet das Himmelreich Ge: und der i1sch-katholischen Kirche
walt  “ Mt 1112 ernando FNNS (Päpstlicher Rat ZUur Förderung der
hält das kEinführungsreferat „Das inheit der Christen) koordinier Für
Kreuz mit dem Kreuz“. die Gebetswoche 2012 hat eine pol

Vom 1:3 September werden nische Vorbereitungsgruppe die Mate-
ZU Internationalen Friedenstre, jalien erarbeitet.
fen In München Vertreter dus den
terschiedlichsten keligionen, dqus Kul
LUr und Politik 1M Geiste des Dialogs


